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anmEldung und kontaktdiE Einrichtung

Kontaktstudium 
für ältere Erwachsene

WiSSenSCHaFtliCHe WeiterBildung

diE aWW in kÜrZE
Seit über drei Jahrzehnten steht die Arbeitsstelle für 
wissenschaftliche Weiterbildung (AWW) der 
Universität Hamburg für Weiterbildung auf 
höchstem Niveau: für Berufstätige, die wissen-
schaftlich fundiertes Wissen und Zugang zu aktu-
ellen Forschungsergebnissen benötigen, und auch 
für alle anderen, die vom universitären Wissens-
schatz profi tieren möchten und Wert auf Qualität 
legen.

Die AWW wurde 1975 gegründet und gehört heute 
zu den renommiertesten und größten Einrichtungen 
der Hochschul-Weiterbildung in Deutschland mit 
■ 14 festen und 15 studentischen Mitarbeiter/innen
■ ca. 4500 Teilnehmenden pro Semester
■ rund 120 Dozent/innen

Wir biEtEn ihnEn
■ Allgemeine wissenschaftliche Weiterbildung
■ Allgemeines Vorlesungswesen (AV)
■ Kontaktstudium für ältere Erwachsene (KSE)
■ Berufsbezogene Weiterbildungsangebote
■ Berufsbezogene eLearning-Angebote
■ Zugang zur britischen Open University und 
   zur Open University Business School
■ Inhouse-Schulungen
■ Projektentwicklung und -steuerung
■ Entwicklung von Weiterbildungsangeboten
  in Kooperation

koStEn
Die Teilnahme am Kontaktstudium für ältere 
Erwachsene ist entgeltpfl ichtig. 
Das Entgelt beträgt 110 Euro pro Semester. Für 
einige spezielle Veranstaltungen fallen Zusatzko-
sten an (z. B. PC-Kurse).

VEranStaltungSVErZEichniS
Das Veranstaltungsverzeichnis des Kontaktstu-
diums für ältere Erwachsene wird semesterweise 
und kostenlos von der Arbeitsstelle für wissen-
schaftliche Weiterbildung (AWW) herausgegeben. 
Es erscheint für das Sommersemester Mitte März 
und für das Wintersemester Mitte September.

information und bEratung
Universität Hamburg
Arbeitsstelle für wissenschaftliche Weiterbildung 
Vogt-Kölln-Str. 30, Haus E (Raum 213)
22527 Hamburg

Karin Pauls und Stefanie Woll
Tel.: 040/428 83-2477 oder -2499
Fax: 040/428 83-2651
E-Mail: kse@aww.uni-hamburg.de
Internet: www.aww.uni-hamburg.de
Persönliche Beratung nach telefonischer 
Vereinbarung

Änderungen vorbehalten!© AWW 2011

Studieren ohne abitur
rund 300 Veranstaltungsreihen pro Semester



Einfacher Zugang Studienangebot Studienorganisation

Als Kontaktstudierende oder Kontaktstudieren-
der haben Sie die Möglichkeit, sich nach Ihren 
individuellen Bildungsinteressen weiterzubilden.

Sie können aus den folgenden Angebotsgruppen 
Veranstaltungen auswählen und somit Umfang 
und inhaltliche Gestaltung Ihres Studiums selbst 
festzulegen. 

Sie können teilnehmen an
■  Vorlesungen und Seminaren des ausbildenden 
    Studiums. Das Kontaktstudium bietet pro
    Semester ca. 300 Veranstaltungsreihen aus den
    Fakultäten der Universität
■  Veranstaltungen, die speziell für Teilnehmende 
    des Kontaktstudiums angeboten werden, d. h. an
    -  studieneinführenden und -unterstützenden
        Seminaren, z. B. Einführungen in wissen-
        schaftliches Arbeiten, Sprachlehrveranstal-
        tungen, PC- und Internet-Kursen
    -  Vorlesungen und Vortragsreihen zu aktuellen
        und besonders nachgefragten Themen
    -  Erkundungen der Universität und ihrer 
        Einrichtungen
    -  mehrsemestrigen Studienangeboten mit Uni-
        versitätszertifikat
    -  wissenschaftlichen Studienreisen, die durch
        universitäre Veranstaltungen intensiv vorbe-
        reitet werden.
■  Sportkursen des Hochschulsports Hamburg
    (SportsCard)

Die Universität Hamburg, Arbeitsstelle für wis-
senschaftliche Weiterbildung (AWW), führt seit 
dem Wintersemester 1993/94 das Kontaktstudium 
für ältere Erwachsene (KSE) durch.

Ziele
Das Kontaktstudium für ältere Erwachsene (KSE), 
eine Weiterentwicklung des traditionellen Gast-
hörerstudiums, stellt ein Angebot der Universität 
Hamburg zur wissenschaftlichen Weiterbildung 
dar. Ziel des Kontaktstudiums ist es, älteren wis-
senschaftsinteressierten Menschen den Zugang zur 
Universität zu erleichtern, ihre Studienbedürfnisse 
stärker zu berücksichtigen und ihre Integration in 
universitäre Lernformen zu fördern.

Studienangebot
Das Kontaktstudium bietet die Möglichkeit, an 
Vorlesungen und Seminaren des ausbildenden 
Studiums, gemeinsam mit jungen Studierenden, 
teilzunehmen. Diese Veranstaltungen der Fakul-
täten sind aus der Sicht der Lehrenden auch zur 
Weiterbildung geeignet.
Ergänzt werden diese Lehrveranstaltungen durch 
Angebote, die von der Arbeitsstelle für wissen-
schaftliche Weiterbildung (AWW) speziell für 
die Teilnehmenden des Kontaktstudiums bereit-
gestellt werden. Die Veranstaltungen werden an-
geboten, um das Wissen und die Erfahrungen der 
älteren Erwachsenen sowie ihre Studienbedürf-
nisse und -interessen stärker zu berücksichtigen. 

Hintergrund Inhalte Formalien

Adressaten
Das Kontaktstudium wendet sich an interessierte 
Bürgerinnen und Bürger, die sich – z. B. nach 
einer beruflichen oder familiären Tätigkeit – mit 
allgemeinen wissenschaftlichen Fragen beschäfti-
gen oder ihr Wissen in einzelnen Gebieten vertie-
fen möchten, ohne dabei einen Studienabschluss 
an der Universität anzustreben, 

Teilnahme
Für die Teilnahme am Kontaktstudium ist keine 
Hochschulzugangsberechtigung, wie z. B. das 
Abitur, erforderlich. Vorausgesetzt wird einerseits 
Ihr Interesse an der Beschäftigung mit wissen-
schaftlichen Fragen. Andererseits sollten Sie für 
eine effektive Nutzung des universitären Angebo-
tes wöchentlich mindestens zwei Stunden für die 
Vor- und Nachbereitung pro Lehrveranstaltung 
einplanen. Der Erwerb eines universitären Ab-
schlusses ist für Teilnehmende des Kontaktstudi-
ums nicht möglich.

Anmeldung
Eine Teilnahme am Kontaktstudium ist nur nach 
vorheriger Anmeldung bei der Arbeitsstelle für 
wissenschaftliche Weiterbildung (AWW) der 
Universität Hamburg möglich. Antrags- und 
Einschreibungsunterlagen sowie Erläuterungen 
zum Anmeldeverfahren finden Sie im Veranstal-
tungsverzeichnis des Kontaktstudiums für ältere 
Erwachsene (KSE).


